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E.D.B. erweitert Bildungsangebot  
Neue Meisterschule für Logistiker 
26. September 2017, 14:13 Uhr 

Zwi neue Weiterbildungsangebote erweitern das Spektrum der E.D.B. in 
ihrem neuen Bereich "Meisterschule. 
WÜLFRATH - 
 Steigende Anforderungen an Fachkräfte in der Transport- und Logistikbranche sowie ein 
steigender branchenübergreifender Bedarf an ausbildungsberechtigten Mitarbeitern in 
zahlreichen Betrieben zählen zu den Kennzeichen der Situation der Wirtschaft in der Region.  

  



Der zertifizierte, gewerblich-technisch orientierte Bildungsträger E.D.B. Bildungsgesellschaft 
für erfolgreiche Berufe GmbH wird sich nach eigenen Angaben den daraus resultierenden 
Aus- und Weiterbildungsaufgaben im aktuellen Bildungsprogramm deutlicher stellen.  

 
Im neuen Bereich E.D.B.-Meisterschule gibt der Bildungsträger ab dem 21. Oktober 2017 
fortbildungsinteressierten Menschen die Möglichkeit, sich durch die Weiterbildung „IHK 
geprüfte/r Logistik- meister/-in“ sowie durch den Kurs „Ausbildung der Ausbilder/-innen 
(IHK)“ steigenden Anforderungen und komplexeren Aufgaben qualifiziert stellen zu können 
und berufliche Aufstiegschancen zu sichern. 

  

Mit der Fortbildung  „IHK geprüfte/r Logistik- meister/-in“ richtet sich E.D.B. an 
Mitarbeiter/-innen aus dem Bereich der Logistik, die über eine abgeschlossene Ausbildung im 
Bereich Material- und Lagerwirtschaft oder mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 
verfügen.  

 
Der Kurs „Ausbildung der Ausbilder/-innen (IHK)“, der fester Bestandteil der 
Meisterausbildung ist, kann zudem auch separat von allen Beschäftigten im gewerblich-
technischen und kaufmännischen Bereich, in der Hauswirtschaft, in Gastronomie und 
Hotelfach sowie von Selbstständigen aller Branchen, die in ihrem Geschäft oder Betrieb 
ausbilden möchten, gebucht und absolviert werden. Die Schulung erfolgt in beiden 
Fortbildungen am E.D.B.-Standort Wülfrath berufsbegleitend. 

  

Der geschäftsführende Gesellschafter der E.D.B., Harald Mrosewski sagt zum neuen 
Schulungsangebot: „Zur Sicherung von Aufstiegs- und Zukunftschancen reagieren wir mit der 
E.D.B.-Meisterschule ganz gezielt auf den Bedarf an Führungspersönlichkeiten und 
Ausbildern/-innen. Dabei vermitteln wir zum einen praxisnah und umsetzungsorientiert die 
nötigen fachlichen wie auch die berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse, die für die 
Aufgaben als leitende Fachkraft bzw. Meister/-in und als Ausbilder/-in benötigt werden.“ 

Mit den beiden neuen Fortbildungen sollen sich den E.D.B.-Lehrgangsteilnehmern nach 
erfolgreichem Abschluss sowohl berufliche als auch finanzielle Aufstiegsmöglichkeiten 
stärker und schneller eröffnen.  
Um dieses zu erreichen, stehen In der E.D.B.-Meisterschule als zu vermittelnden Inhalte 
umfangreiches Fachwissen, verantwortliches Handeln, Prozesskoordination und -
überwachung, betriebsrechtliche Grundlagen, Personalführung und Personalunterweisung 
aber auch Sozialität, Rhetorik und Didaktik im Fokus.  

 
„Jedem, der sich verantwortungsvollen Aufgaben in der Arbeitswelt stellt, gebührt unsere 
höchste Anerkennung und Wertschätzung. Wir bei E.D.B. wollen allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die Möglichkeit geben, in leitenden Positionen erfolgreicher zu agieren sowie 
mit einem entscheidenden Plus an fachlichem Know-how und Sozialkompetenz dem 
Arbeitsmarkt zu begegnen.  

 
Diese Aspekte sind in den Bereichen Personalführung sowie Ausbildung und in der Funktion 
als Bindeglied zwischen Geschäftsführung und Belegschaft von großer Relevanz und werden 
daher in den E.D.B.-Fortbildungen entsprechend intensiv behandelt. Schließlich gilt es für 
leitende Angestellte und in großem Maße für Ausbilder in den Rollen als Unterweiser , 



Vorbilder, Autoritäts- und Vertrauenspersonen nicht nur berufliches Know-how, Fertigkeiten 
und Erfahrungen gekonnt weiterzugeben, sondern auch Auszubildende in ihren zu 
erlernenden Berufen auf soziale Anforderungen gewissenhaft und professionell vorzubereiten. 

  

Die perfekte Verbindung aller Kompetenzen ist Ziel unserer Bildungsaktivitäten und ein 
entscheidender Schritt  auf unserem Weg der regionalen Wirtschaftsförderung “, so Harald 
Mrosewski abschließend. 

  

Teilnehmer können zur Reduzierung der Fortbildungskosten eine öffentliche Förderung nach 
dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG), früheres Meister-BAföG, beantragen. 

Eine öffentliche Förderung (Aufstiegs-BAföG) erfolgt teils als Zuschuss, teils als 
zinsgünstiges Darlehen der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW). 

Die Förderung ist an bestimmte persönliche, qualitative und zeitliche Anforderungen 
geknüpft.  

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung und das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Arbeit hat unter 0800-6223634 eine gebührenfreie Hotline zum Aufstiegs-
BAföG eingerichtet. Informationen und Antragsformulare sind im Internet erhältlich 
unter: https://www.aufstiegs-bafoeg.de 

Beratung gibt es bei den Ämtern für Ausbildungsförderung am Wohnort und 
selbstverständlich auch bei E.D.B. direkt. 

  

Weitere Informationen zur E.D.B-Meisterschule und zum aktuellen Bildungsangebot sind im 
Internet unter www.edb-meisterschule.de zu finden. 

 


